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Allgemeine Öffnungszeiten Amtsverwaltung Mecklenburgische Kleinseenplatte
Di.  09.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 17.00 Uhr 
Do.  09.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 16.00 Uhr 
Fr.  07.30 - 12.00 Uhr 
Termine außerhalb der Sprechzeiten sind nach Vereinbarung selbstverständlich möglich! 
Tel. 039833/28035, Fax 039833/28032
Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de · www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de

Die nächste Ausgabe des „Kleinseenlotsen“ 
erscheint am 05. August 2017.
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Bild: Günter Lerz

Vom 9. Juni bis zum 11. Juni waren 50 polnische Gäste in der Kleinseenplatte zu Gast, die gemeinsam mit deutschen Teil-
nehmern an zwei Tagen die Region ab Wesenberg per Paddelboot erkundet haben. Neben einer Tour zum Wangnitzsee 
ging es auch die Schwaanhavel entlang nach Wustrow. Der Einladung des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte sind die 
polnischen Freunde aus der Parseta-Region gern gefolgt. Das bei den Touren entstandene Bild- und Filmmaterial sowie die 
mehrsprachigen Beschreibungen werden genutzt, um noch mehr Polen für einen Besuch der Kleinseenplatte zu begeistern. 
Außerdem konnten die schon bestehenden Beziehungen zwischen der Kleinseenplatte und der Parseta-Region vertieft wer-
den. Großen Dank gilt den vielen fleißigen Helfern des SV Union Wesenberg (Abteilung Kanu) sowie der Mecklenburgischen 
Kleinseenplatte Touristik GmbH, die organisatorisch unterstützte. Die Zusammenkunft und das Projekt wurden durch die Eu-
ropäische Union mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung unterstützt (Fonds für kleine Projekte Interreg 
VA Mecklenburg- Vorpommern/Brandenburg/Polen in der Euroregion Pomerania). 
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Haushaltssatzung der Stadt Wesenberg  
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung 
vom 15.12.2016 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde - Der Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seen-
platte - folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 3.237.200,00 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 3.444.300,00 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge
  und Aufwendungen auf - 207.100,00 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0,00 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR
  der Saldo der außerordentlichen
  Erträge und Aufwendungen auf 0,00 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf - 207.100,00 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0,00 EUR
  die Entnahme aus Rücklagen auf 207.100,00 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf 0,00 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 3.076.500,00 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 3.002.700,00 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 73.800,00 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen 
  auf 0,00 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen 
  auf 0,00 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein-
  und Auszahlungen auf 0,00 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 1.728.300,00 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 2.600.900,00 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen
  aus Investitionstätigkeit auf - 872.600,00 EUR
 d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen
  aus Finanzierungstätigkeit auf
  (Veränderung der liquiden Mittel und
  der Kredite zur Sicherung der
  Zahlungsfähigkeit) auf - 1.234.400,00 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen werden nicht veranschlagt (ohne Umschuldungen).

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird fest-
gesetzt auf 2.816.000,00 EUR

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähig-
keit wird festgesetzt
auf 302.000,00 EUR

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b) für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 340 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Angabe entfällt

§ 7 
Eigenkapital
Angabe entfällt

 § 8 
Regelungen zur Haushaltswirtschaft
1. Innerhalb eines Teilhaushaltes sind die Ansätze für Aufwen-

dungen gegenseitig deckungsfähig, soweit im Folgenden 
oder durch Haushaltsvermerk nichts anderes bestimmt ist. 
Bei Inanspruchnahme der gegenseitigen Deckungsfähigkeit 
in einem Teilhaushalt gilt sie auch für entsprechende Ansät-
ze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt.

2. Die Aufwendungen für bilanzielle Abschreibungen werden 
nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über die Teilhaushalte 
hinweg für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

3. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über die Teilhaushalte hinweg 
für gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog gilt dies auch 
für die hiermit in Zusammenhang stehenden Auszahlungen.

4. Aufwendungen für interne Leistungsverrechnungen werden 
für den jeweiligen Verrechnungszweck über die Teilhaus-
halte hinweg für deckungsfähig erklärt.

5. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit entsprechend § 14 Abs. 3 
GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

6. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versiche-
rungserstattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen 
und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

7. Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen blei-
ben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung von 
Aufwendungen bis zur Erfüllung des Zwecks und zur Lei-
stung der Auszahlung bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung 
für ihren Zweck verfügbar.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 06. Juni 2017 
erteilt.

Wesenberg, den 07. Juni 2017

gez.
Helmut Hamp
Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Absatz 
3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 06. Juni 
2017 durch den Landrat des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte, Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.

Die Haushaltssatzung liegt mit Ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me
vom 10.07.2017 bis 21.07.2017
während der Öffnungszeiten
im Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte, Zimmer 108 öffent-
lich aus.

Stellenausschreibung 

für eine Verwaltungsfachkraft 
im Bereich Ordnung und Sicherheit. 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
unter: 
www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de
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Die Vergabebekanntmachung der Planungsleistung zum Neu-
bau einer 2-Feld Sporthalle in Mirow, finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de.

Satzung über die 3. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 1/94 -  
„Fischereihof“ der Stadt Wesenberg

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss
Die Stadtvertretung Wesenberg hat in ihrer Sitzung am 
20.04.2017 den Aufstellungsbeschluss zur Satzung über die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/94 - „Fischereihof“ ge-
fasst. Die Änderung erfolgt im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4 BauGB. Von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs.1 BauGB wird abgesehen.
Planungsziel ist die Änderung des Bebauungsplanes in zwei 
Teilbereichen.
Im Teilbereich 1 soll Baurecht für ein Nebengebäude für die An-
gelpension durch die Festsetzungen von Baugrenzen geschaf-
fen werden.
Im Teilbereich 2 soll die Baugrenze erweitert werden, um die 
Errichtung von 2 Wohngebäuden zu ermöglichen. Die beste-
henden Garagen werden abgebrochen.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Wesenberg, den 28.06.2017

Helmut Hamp
Bürgermeister

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Peetsch

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Peetsch

Datum: Donnerstag, den 17.08.2017
Uhrzeit: 17:30 Uhr 
Ort: Heimatstube Peetsch
 Peetsch 14 a
 17252 Mirow OT Peetsch 

werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Peetsch gehören und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
Damit die Versammlung rechtzeitig beginnen kann, werden die 
Jagdgenossinnen und Jagdgenossen gebeten, sich ab 17.00 Uhr 
zum Nachweis ihrer Mitgliedschaft einzufinden. Das Eigentum ist 
durch aktuelle Grundbuchauszüge nachzuweisen.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
TOP 3 Verpachtung
 - Bekanntgabe der vorliegenden Angebote
 - Abstimmung über die Vergabe
 - Beschlussfassung 
TOP 4 Beschlussfassung über die Höher der Erlösauskehr 
TOP 5 Anträge
TOP 6 Schlusswort des Notvorstands

Anmerkung:
In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich jede Jagd-
genossin/jeder Jagdgenosse (natürliche Person und Eigentü-
merin/Eigentümer bejagbarer Grundflächen) durch eine andere 
natürliche Person, die ebenfalls Jagdgenossin/Jagdgenosse ist, 
oder durch seine/n Ehegattin/Ehegatten, seine/n Lebenspartne-
rin/Lebenspartner oder einen Verwandten ersten Grades vertre-
ten lassen. Die Vertretungsvollmacht ist zur Versammlung der 
Jagdgenossinnen/Jagdgenossen schriftlich zu erteilen. 
Bei gemeinschaftlichem Eigentum (z.B. Miteigentum, Erbenge-
meinschaft) kann das Stimmrecht nur einheitlich ausgeübt wer-
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den, deshalb ist einer der Eigentümerinnen/Eigentümer von den 
übrigen Miteigentümerinnen/Miteigentümern zur Stimmabgabe 
zu bevollmächtigen, sofern diese nicht selbst an der Versamm-
lung teilnehmen können, dies gilt auch für Eheleute. 
Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Eine Mehrfachvertretung 
durch den Bevollmächtigten ist nicht zulässig. Die Vertretungs-
vollmacht muss schriftlich erteilt werden und darf nicht älter als 
zwei Jahre sein.
Weitere Auskünfte erhalten Sie von Frau Teichert unter 
039833/28015 oder unter teichert@amt-mecklenburgische-
kleinseenplatte.de 

Mirow, den 28. Juni 2017

gez.
Karlo Schmettau
Bürgermeister Stadt Mirow und Notvorstand 
der Jagdgenossenschaft Peetsch

Jagdverpachtung Teiljagdbezirk „Peetsch 
Ost“ der Jagdgenossenschaft Peetsch 

Die Jagdgenossenschaft Peetsch verpachtet die Jagdnutzung 
des Teiljagdbezirkes „Peetsch Ost“ zum nächstmöglichen Ter-
min, an jagdpachtfähige Personen deren Hauptwohnung nicht 
weiter als 50 km vom Jagdbezirk entfernt liegt, als Hochwildjagd 
im Wege der öffentlichen Ausbietung durch Einholung schrift-
licher Gebote auf die Dauer von mindestens zwölf Jahren. Das 
Mindestgebot beträgt 7,00 EUR/ha für die Landflächen und 
0,50 EUR/ha für die Wasserflächen.
Die Jagdfläche beträgt ca. 337 ha, davon ca. 38 ha Wald, ca. 
231 ha landw. Fläche, ca. 51 ha Wasser und ca. 17 ha sonst. 
Fläche. Der Teiljagdbezirk „Peetsch Ost“ ist am westlichen 
Rand der Mecklenburgischen Kleinseenplatte gelegen und ge-
hört der Hegegemeinschaft „Mirower Heide“ an.
Es kommen an Schalenwildarten Rotwild als Wechselwild, 
Damwild, Schwarzwild und Rehwild vor. Der Niederwildbesatz 
beschränkt sich auf Hasen. Das Raubwild ist mit Fuchs, Dachs, 
Marderhund, Waschbär und Steinmarder vertreten.
Pachtbedingungen
Neben den allgemein als üblich zu vereinbarenden Bedin-
gungen des Pachtvertrages gilt:
- Der jährliche Pachtzins ist bis zum 3. Werktag nach Beginn 

des Jagdjahres (01.04. - 31.03.) ohne Abzüge an die Jagd-
genossenschaft Peetsch zu entrichten.

- Die Zahl der Jagdausübungsberechtigten wird gemäß § 11 
Abs. 2 LJagdG M-V auf maximal drei beschränkt.

- Die Vergabe entgeltlicher Jagderlaubnisse bedarf der aus-
drücklichen Zustimmung des Verpächters.

- Der Jagdausübungsberechtigte ist zum Ersatz von Wild-
schaden verpflichtet.

- Die Bestimmungen des § 24 Abs. 2 LJagdG M-V in Bezug 
auf Jagdschutz sind einzuhalten.

Die Gebote sind in schriftlicher Form im verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift „Gebot TJB Peetsch Ost“ bis zum 28. 
Juli 2017, 12:00 Uhr im Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte, 
R.-Breitscheid-Str. 24 in 17252 Mirow einzureichen.
Die Jagdgenossenschaft Peetsch behält sich den Zuschlag 
vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur Zu-
schlagserteilung verpflichtet.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Teichert telefonisch erreichbar 
unter 039833 28015 oder per Email teichert@amt-mecklenbur-
gische-kleinseenplatte.de zur Verfügung.

gez. Karlo Schmettau
Bürgermeister und Notvorstand Jagdgenossenschaft 
Peetsch

Jagdverpachtung Teiljagdbezirk „Peetsch 
West“ der Jagdgenossenschaft Peetsch 

Die Jagdgenossenschaft Peetsch verpachtet die Jagdnutzung 
des Teiljagdbezirkes „Peetsch West“ zum nächstmöglichen Ter-
min, an jagdpachtfähige Personen deren Hauptwohnung nicht 
weiter als 50 km vom Jagdbezirk entfernt liegt, als Hochwildjagd 
im Wege der öffentlichen Ausbietung durch Einholung schrift-
licher Gebote auf die Dauer von mindestens zwölf Jahren. Das 
Mindestgebot beträgt 7,00 EUR/ha.

Die Jagdfläche beträgt ca. 327 ha, davon ca. 80 ha Wald, ca. 
234 ha landw. Fläche und ca. 13 ha sonst. Fläche. Der Teiljagd-
bezirk „Peetsch West“ ist am westlichen Rand der Mecklenbur-
gischen Kleinseenplatte gelegen und gehört der Hegegemein-
schaft „Mirower Heide“ an.
Es kommen an Schalenwildarten Rotwild als Wechselwild, 
Damwild, Schwarzwild und Rehwild vor. Der Niederwildbesatz 
beschränkt sich auf Hasen. Das Raubwild ist mit Fuchs, Dachs, 
Marderhund, Waschbär und Steinmarder vertreten.

Pachtbedingungen
Neben den allgemein als üblich zu vereinbarenden Bedin-
gungen des Pachtvertrages gilt:
- Der jährliche Pachtzins ist bis zum 3. Werktag nach Beginn 

des Jagdjahres (01.04. - 31.03.) ohne Abzüge an die Jagd-
genossenschaft Peetsch zu entrichten.

- Die Zahl der Jagdausübungsberechtigten wird gemäß § 11 
Abs. 2 LJagdG M-V auf maximal drei beschränkt.

- Die Vergabe entgeltlicher Jagderlaubnisse bedarf der aus-
drücklichen Zustimmung des Verpächters.

- Der Jagdausübungsberechtigte ist zum Ersatz von Wild-
schaden verpflichtet.

- Die Bestimmungen des § 24 Abs. 2 LJagdG M-V in Bezug 
auf Jagdschutz sind einzuhalten.

Die Gebote sind in schriftlicher Form im verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift „Gebot TJB Peetsch West“ bis  zum 
28. Juli 2017, 12:00 Uhr im Amt Mecklenburgische Kleinseen-
platte, R.-Breitscheid-Str. 24 in 17252 Mirow einzureichen.
Die Jagdgenossenschaft Peetsch behält sich den Zuschlag 
vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur Zu-
schlagserteilung verpflichtet.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Teichert telefonisch erreichbar 
unter 039833 28015 oder per Email teichert@amt-mecklenbur-
gische-kleinseenplatte.de zur Verfügung.

gez.
Karlo Schmettau
Bürgermeister und Notvorstand
Jagdgenossenschaft Peetsch
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Eröffnung Radweg Mirow - Boek

Am 9. Juni wurde mit einer gemeinsamen Radtour der neue 
Radweg zwischen Mirow OT Granzow und Rechlin OT Boek er-
öffnet.
Viele Gäste der Region haben in den vergangenen Jahren die-
sen Weg bereits genutzt und waren sehr enttäuscht, da die Be-
schaffenheit über große Strecken nur das Schieben des Fahr-
rades zuließ. Das gehört nun der Vergangenheit an und ab 
Granzow lässt sich der ca. 5,7 km gepflasterte Weg in Richtung 
Boek wunderbar befahren. Der Abschnitt im Bereich des Müritz-
Nationalparkes wird Ende diesen Jahres hergerichtet, sodass 
dann, mit dem bereits gepflasterten, letzten Stück in Boek, der 
gesamte Weg sehr gute Bedingungen für eine Radtour durch 
herrliche Natur bietet. Zu Eröffnung fanden sich neben Einwoh-
nern und Touristikern auch politische Prominenz aus der Re-
gion und dem Land MV ein. Die Fertigstellung des Radweges 
wurde mit Mitteln aus dem Ministerium für Wirschaft, Arbeit und 
Gesundheit sowie dem Ministerium für Inneres und Europa ge-
fördert. Die Eigenanteile haben die Gemeinden Mirow, Rechlin 
und der Müritz-Nationalpark aufgebracht. 

Durch das gemeinsame Engagement und die Bereitschaft zur 
Investition in touristische Infrastruktur ist eine wesentliche Ver-
besserung für Gäste und Urlauber der Region, aber auch für 
Einwohner gelungen. Wir freuen uns darüber sehr und hoffen 
auf weitere Unternehmungen in diese Richtung.

48 Stunden Mecklenburgische Seenplatte
Bereits im dritten Jahr fand am 17.06. und 18.06. die Aktion „48 
Stunden Mecklenburgische Seenplatte“ statt. Viele Berliner und 
Brandenburger nutzten das Wochenende um die Region ab 
Neustrelitz zu erkunden. Neben Waren (Müritz), Neubranden-
burg, Feldberg und Rechlin beteiligten sich auch Wesenberg 
und Mirow an der Aktion. Fast 1.000 Gäste fuhren an diesem 
Wochenende dabei mit der Kleinseenbahn von Neustrelitz in 
Richtung Mirow. Während in Wesenberg die Burganlage, der 
Skulpturenpark und die Villa Pusteblume besichtigt werden 
konnten, lockten am Weißen See geführte Wanderungen in die 
Natur. Außerdem haben die Gäste an der Kanumühle „schnup-
pergepaddelt“, beim Fischer Schmackhaftes aus den umliegen 
Seen verkostet und Nachtwanderungen zum Rothemoor genos-
sen. 

In Mirow wurden mehrere geführte Rundgänge auf der Schlos-
sinel, Führungen durch das Schloss, Besichtigungen des 3-Kö-
niginnen-Palais, des Kunsthauses am Schloss, des Ritterkellers 
und der Johanniterkirche angeboten. Viele Gäste haben die 
Gelegenheit genutzt und sind ab Mirow zu einer Schifffahrt auf-
gebrochen und auch im Kaffeehus Kittendorf haben sich einige 
Besucher kulinarischen Genüssen hingegeben. Am Sonnabend 
gab es am Bahnhof Mirow ein Bahnhofsfest mit vielen Attrakti-
onen, besonders für Familien mit Kindern. Wir danken, auch im 
Namen der zahlreichen Gäste, allen engagierten Touristikern. 
Es war eine erfolgreiche Veranstaltung, die die Kleinseenplatte 
wieder einmal bestens dargestellt hat und bei den Besuchern 
viel Lob fand.

VORgestellt - Begegnungsstätte Seewalde

Neu eröffnet wurde im Juni die Begegnungsstätte Seewalde, in 
der Einwohner, Gäste und Urlauber zusammenkommen kön-
nen. Die Begegnungsstätte befindet sich im restaurierten West-
flügel des Gutshofes, zusammen mit einem Bio-Bistro und dem 
Dorfladen, in dem es auch viele Bio-Produkte nach Demeter-
Standard gibt. Hier kann man nicht nur zusammenkommen, 
sondern auch Leckeres genießen oder für Zuhause mitnehmen. 
Ein Besuch der sich auf jeden Fall lohnt.

Tourismus AKTUELL
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Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte
Der Landrat

Amtliche Lebensmittelüberwachung

Pilzberatungsstelle/ Pilzberater
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass auch in diesem 
Jahr die Pilzberatungsstelle, Str. d. Friedens 11, in 17255 We-
senberg, durch den Pilzberater/Pilzsachverständigen Herrn 
Hans-Joachim Schlesinger ehrenamtlich geleitet wird. Herr 
Schlesinger ist seit 1983 als ehrenamtlicher Pilzberater in We-
senberg tätig.

Die Aufgabe der Pilzberater ist mit einem hohen zeitlichen und 
materiellen Aufwand verbunden. Durch das Aussortieren giftiger 
Exemplare wurden viele schwere Krankheiten und sicherlich 
auch Todesfälle verhindert.

Die ehrenamtliche Tätigkeit auf dem Gebiet der Pilzaufklärung 
ist nicht nur auf die Öffnungszeiten der Beratungsstelle be-
schränkt. Touristen, Urlauber und ortsansässige Bürger nutzen 
die sachkundige Beratung unabhängig von Jahres- und Tages-
zeit.

Wir bitten Sie deshalb, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
unterstützen. Dabei sollten öffentlichkeitswirksame Hinweise 
auf die Pilzberatungsstellen im Mittelpunkt stehen.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Dr. Guntram Wagner
Amtsleiter

Gekürzt durch Red. KSL

Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern  
II. Ordnung

Im Zeitraum vom 15. Juli 2017 bis Ende November 2017 lässt 
der Wasser- und Bodenverband „Obere Havel/Obere Tollense“ 
durch die beauftragten Firmen die Unterhaltungsarbeiten (Krautung 
und Gundräumung) an den Gewässern II. Ordnung durchführen.
Der Unterhaltungsablauf wird sich im Wesentlichen nach den 
Baufreiheiten auf den landwirtschaftlichen Flächen im Territori-
um richten. 
Auf der Grundlage des § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) 
weise ich hier noch einmal auf die Pflicht zur Duldung der Durch-
führung der Unterhaltungsmaßnahmen hin. Den ausführenden 
Firmen ist freier Zugang zu den Gräben zu gewährleisten. Zäune, 
Begrenzungen und andere Hindernisse sind nach rechtzeitiger 
Ankündigung der beabsichtigten Arbeiten für diesen Zeitraum aus 
dem Unterhaltungsbereich zu entfernen.

A. Kloth

Geschäftsführerin 

Union Athleten erobern Podiumsplätze  
beim Ostseepokal

Der 15. Ostseepokal hat mit rund 617 Aktiven aus 52 Vereinen 
erneut unter Beweis gestellt, dass er zum größten Sportereignis 
für den jungen Leichtathletiknachwuchs Norddeutschlands ge-
hört. Teilnahmefelder von 36 - 42 Athleten in den einzelnen Dis-
ziplinen spornten zu Bestleitungen an, um einen der begehrten 
Podiumsplätze zu erobern. Das kleine Team von 3 Athleten 
vom SV Union Wesenberg erkämpfte immerhin 2 Medaillen, 
die auf das Konto von Vivien Ernst, AK 13, gehen. Mit 48,50 
m stellte Vivien eine großartige Bestleistung im Ballwurf auf 
und strahlte über das ganze Gesicht, als ihr die Silbermedail-
le überreicht wurde. Des Weiteren fügte sie im Hochsprung mit 
1,54 m Bronze hinzu. Erfreulich war auch das Erreichen des 7. 
Platzes im Hochsprung mit übersprungenen 1,40 m für Merle 

Bräuer, AK 13. Jannica Dietz, AK 10 freute sich über persön-
liche Bestleistungen über 50 m und im Weitsprung.

Foto: Privat

Die Bürgermeister der Städte Mirow und  
Wesenberg, die Bürgermeister der Gemeinden 
Priepert und Wustrow sowie der Amtsvorsteher 
des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte 
gratulieren allen Jubilaren, die im August 2017 
Geburtstag haben, recht herzlich.

Beglückwünscht werden alle nachfolgend  
Genannten, die in dieser Zeit 65 Jahre und 
älter werden.

Stadt Mirow
Herrn Manfred Hirnschall am 01.08.17 zum 74. Geburtstag
Herrn Wolfgang Niquet am 01.08.17 zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Winkel am 01.08.17 zum 65. Geburtstag
Frau Friedel Hoff am 03.08.17 zum 79. Geburtstag
Herrn Herbert Kellner am 03.08.17 zum 80. Geburtstag
Frau Renate Ehlendt am 04.08.17 zum 77. Geburtstag
Herrn Bernd Matthes  am 04.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Wolfgang Polkow am 04.08.17 zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Sommerfeld am 04.08.17 zum 78. Geburtstag
Frau Helga Kricke am 05.08.17 zum 72. Geburtstag
Herrn Kurt Sommerfeld am 05.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Schulz am 06.08.17 zum 83. Geburtstag
Herrn Eckhard Sbach am 07.08.17 zum 65. Geburtstag
Herrn Ulrich Wietzke am 07.08.17 zum 75. Geburtstag
Frau Elli Bergemann am 08.08.17 zum 87. Geburtstag
Herrn Georg Krischok am 08.08.17 zum 82. Geburtstag
Frau Roswitha Barz am 09.08.17 zum 68. Geburtstag
Frau Alla Bellmann am 10.08.17 zum 67. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Giebe am 10.08.17 zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Haase am 10.08.17 zum 85. Geburtstag
Frau Anni Heller am 10.08.17 zum 87. Geburtstag
Herrn Rudolf Hogh am 10.08.17 zum 73. Geburtstag
Frau Berta Lexow am 10.08.17 zum 82. Geburtstag
Herrn Horst Meissner am 10.08.17 zum 82. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Pingel am 10.08.17 zum 73. Geburtstag
Herrn Klaus Rapp am 10.08.17 zum 66. Geburtstag
Frau Gudrun Rechlin am 10.08.17 zum 66. Geburtstag
Frau Waltraud Heyden am 11.08.17 zum 67. Geburtstag
Frau Ortrud Jarchow am 11.08.17 zum 65. Geburtstag
Frau Edith Büttner am 12.08.17 zum 84. Geburtstag
Herrn Alfons Karau am 12.08.17 zum 81. Geburtstag
Frau Ingeborg Morgenroth am 12.08.17 zum 86. Geburtstag
Frau Renate Roewer am 12.08.17 zum 90. Geburtstag
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Frau Renate Wolf am 12.08.17 zum 80. Geburtstag
Frau Doris Mielke am 13.08.17 zum 68. Geburtstag
Herrn Ulrich Kalinowski am 14.08.17 zum 74. Geburtstag
Frau Monika Stäbener am 14.08.17 zum 66. Geburtstag
Frau Hedwig Beier am 15.08.17 zum 91. Geburtstag
Frau Christina Dinse am 15.08.17 zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Kratzer am 15.08.17 zum 72. Geburtstag
Herrn Adolf Stäbener am 15.08.17 zum 77. Geburtstag
Frau Erika Warnke am 15.08.17 zum 75. Geburtstag
Frau Marieanne Krickhahn am 16.08.17 zum 65. Geburtstag
Herrn Otto Lehmpuhl am 16.08.17 zum 81. Geburtstag
Frau Thea Niquet am 16.08.17 zum 84. Geburtstag
Herrn Horst Beyer am 17.08.17 zum 81. Geburtstag
Herrn Rudi Rathke am 17.08.17 zum 77. Geburtstag
Herrn Günter Schmalfeldt am 17.08.17 zum 87. Geburtstag
Frau Bärbel Suhr am 17.08.17 zum 76. Geburtstag
Herrn Bernd Urbaniak am 17.08.17 zum 67. Geburtstag
Frau Birgit Hinsch am 18.08.17 zum 68. Geburtstag
Frau Christa Kath am 18.08.17 zum 81. Geburtstag
Frau Heidemarie Zaigler am 18.08.17 zum 71. Geburtstag
Frau Margrit Mau am 19.08.17 zum 72. Geburtstag
Herrn Günter Schulmeister am 19.08.17 zum 83. Geburtstag
Frau Margot Kricke am 20.08.17 zum 87. Geburtstag
Herrn Manfred Packeiser am 20.08.17 zum 67. Geburtstag
Frau Karin Falkenhagen am 21.08.17 zum 74. Geburtstag
Frau Margot Behncke am 22.08.17 zum 76. Geburtstag
Frau Thea Kirchhoff am 22.08.17 zum 65. Geburtstag
Frau Gertrud Kühlbaack am 22.08.17 zum 91. Geburtstag
Herrn Bernd Meyer am 22.08.17 zum 73. Geburtstag
Herrn Egon Ragnitz am 22.08.17 zum 81. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Czarska am 23.08.17 zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Pigors am 23.08.17 zum 86. Geburtstag
Frau Renate Regling am 23.08.17 zum 68. Geburtstag
Herrn Günter Dahl am 24.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus-Ulrich Lißner am 24.08.17 zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Arndt am 26.08.17 zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Grune am 26.08.17 zum 76. Geburtstag
Frau Lucie Hoffmann am 26.08.17 zum 69. Geburtstag
Frau Višnja Langeheinecke am 26.08.17 zum 69. Geburtstag
Frau Ursula Pingel am 26.08.17 zum 72. Geburtstag
Frau Christa Schroeder am 27.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Bernd Schwenke am 27.08.17 zum 73. Geburtstag
Frau Inge Bechtloff am 28.08.17 zum 83. Geburtstag
Herrn 
Hans-Joachim Dallmann am 28.08.17 zum 72. Geburtstag
Frau Anna Marie Karau am 28.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Traugott Sommerfeld am 28.08.17 zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Stäbener am 28.08.17 zum 82. Geburtstag
Frau Helga Hagenow am 29.08.17 zum 74. Geburtstag
Frau Sabine Schulz am 29.08.17 zum 65. Geburtstag
Frau Elli Bartel am 30.08.17 zum 81. Geburtstag
Herrn 
Karl-Heinz Schwerdtfeger am 30.08.17 zum 65. Geburtstag
Herrn Paul Hagemeister am 31.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Kophal am 31.08.17 zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Pionteck am 31.08.17 zum 83. Geburtstag

Stadt Wesenberg
Herrn Manfred Hoffmann am 01.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Thomas Kietzer am 01.08.17 zum 75. Geburtstag
Frau Christa Welz am 01.08.17 zum 80. Geburtstag
Frau Eva-Maria Konitzki am 02.08.17 zum 87. Geburtstag
Frau Doris Hamp am 03.08.17 zum 66. Geburtstag
Herrn Werner Rähse am 04.08.17 zum 76. Geburtstag
Frau Hildegard Runge am 05.08.17 zum 83. Geburtstag
Frau Dietlind Neuda am 07.08.17 zum 76. Geburtstag
Herrn Günther Schmidt am 11.08.17 zum 88. Geburtstag
Herrn Werner Behrens am 12.08.17 zum 90. Geburtstag
Frau Evelyn Borgwaldt am 12.08.17 zum 84. Geburtstag
Frau Helma Leicht am 12.08.17 zum 79. Geburtstag

Herrn Brian Richards am 12.08.17 zum 70. Geburtstag
Herrn Erwin Schäper am 12.08.17 zum 92. Geburtstag
Frau Heidemarie Meyer am 14.08.17 zum 74. Geburtstag
Herrn 
Hans-Joachim Schlesinger am 14.08.17 zum 70. Geburtstag
Frau Marianna 
Von Schmidt auf Altenstadt am 14.08.17 zum 67. Geburtstag
Herrn Gert Curth am 15.08.17 zum 76. Geburtstag
Herrn Reiner Herzberg am 15.08.17 zum 68. Geburtstag
Herrn Kurt Rehfeldt am 15.08.17 zum 66. Geburtstag
Frau Erika Backmann am 17.08.17 zum 73. Geburtstag
Frau Karin Naumann am 17.08.17 zum 75. Geburtstag
Herrn Dieter Regel am 17.08.17 zum 74. Geburtstag
Herrn Rudi Schröder am 17.08.17 zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Euler am 18.08.17 zum 85. Geburtstag
Herrn Bernhard Schade am 18.08.17 zum 65. Geburtstag
Herrn Frank Hubert am 19.08.17 zum 67. Geburtstag
Frau Rita Reich am 19.08.17 zum 70. Geburtstag
Frau Edith Simonowski am 19.08.17 zum 73. Geburtstag
Herrn Karl-Heinrich Häcker am 20.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Reinhard Smeilus am 20.08.17 zum 67. Geburtstag
Herrn 
Helmut Werner Schwarz am 21.08.17 zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Wazel am 21.08.17 zum 91. Geburtstag
Frau Trautlinde Euler am 22.08.17 zum 83. Geburtstag
Frau Eveline Frank am 22.08.17 zum 78. Geburtstag
Herrn Günter Schramm am 22.08.17 zum 73. Geburtstag
Herrn Fred Kühner am 23.08.17 zum 74. Geburtstag
Frau Helga Koocke am 25.08.17 zum 81. Geburtstag
Frau Elke Müller am 25.08.17 zum 65. Geburtstag
Herrn Horst Schöneck am 25.08.17 zum 66. Geburtstag
Frau Elisabeth Eckardt am 26.08.17 zum 80. Geburtstag
Herrn Richard Wagner am 27.08.17 zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Fiegler am 28.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Gerald Gallandt am 28.08.17 zum 67. Geburtstag
Frau Gerlinde Ritzrow am 28.08.17 zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Schlesinger am 28.08.17 zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Thurow am 28.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Udo Rausch am 29.08.17 zum 68. Geburtstag
Frau Rosemarie Boenigk am 30.08.17 zum 71. Geburtstag
Herrn Heinrich Radke am 30.08.17 zum 77. Geburtstag
Frau Rosemarie Rose am 30.08.17 zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Bahrke am 31.08.17 zum 82. Geburtstag
Herrn Axel Müller am 31.08.17 zum 65. Geburtstag
Frau Marion Storbeck am 31.08.17 zum 66. Geburtstag

Gemeinde Priepert
Herrn Hermann Pietsch am 05.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Eberhard Holz am 08.08.17 zum 82. Geburtstag
Herrn Fred Hildebrandt am 15.08.17 zum 69. Geburtstag
Herrn Harry Schuldt am 18.08.17 zum 85. Geburtstag
Herrn Karl-Erhard Rehbom am 20.08.17 zum 71. Geburtstag
Frau Karin Kleinschmidt am 22.08.17 zum 76. Geburtstag
Herrn Dietmar Markmann am 25.08.17 zum 68. Geburtstag

Gemeinde Wustrow
Herrn Herbert Gräser am 06.08.17 zum 83. Geburtstag
Frau Gertrud Gräser am 08.08.17 zum 76. Geburtstag
Herrn Detlef Krüger am 11.08.17 zum 66. Geburtstag
Herrn Manfred Grimm am 12.08.17 zum 65. Geburtstag

Frau 
Heidemarie Kehnscherper am 13.08.17 zum 68. Geburtstag
Frau Ingeborg Lau am 15.08.17 zum 78. Geburtstag
Frau Margitte  Heidekorn am 16.08.17 zum 66. Geburtstag
Herrn Rolf Zorn am 16.08.17 zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Földhazi am 18.08.17 zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Heinrich am 19.08.17 zum 82. Geburtstag
Frau Käthe Zander am 26.08.17 zum 76. Geburtstag
Frau Brigitte Donner am 29.08.17 zum 77. Geburtstag
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Ein Orgel-Feuerwerk mit 4 Händen und  
4 Füßen am Mittwoch, dem 12. Juli 2017  
um 19:30 Uhr in der Johanniterkirche Mirow

„Bekannte Melodien - ein Orgel-
Feuerwerk mit 4 Händen und 4 
Füßen”. Unter diesem Motto 
findet am Mittwoch, dem 12. 
Juli um 19:30 Uhr ein außer-
gewöhnliches Orgel-Konzert-
Erlebnis in der Johanniterkirche 
Mirow statt. An diesem Abend ist 
die barock inspirierte Schuke-
Orgel (erbaut 1977) erstmals 
in einem vierhändigen Konzert 
mit gleichzeitiger Übertragung 
der Orgel-Spielanlage auf eine 
große Leinwand zu sehen und 
zu hören.

Auf dem Programm stehen be-
kannte Melodien und Kompo-
sitionen von Händel: Halleluja, 
Bach: Air, Mozart: Türkischer 
Marsch, Strauss: Donau-Wal-
zer, Schumann: „Wilder Reiter” und „Fröhlicher Landmann”, Joplin: 
Ragtime „The Entertainer”, Pédalier: „Bruder-Jakob-Miniaturen” für 
Orgelpedal mit 4 Füßen, Lenz: Variationen über „Freude, schöner 
Götterfunken”.

Die Organisten sind das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz. Die 
beiden Virtuosen gelten zurzeit als eines der führenden Orgel-Duos 
in Europa. Sie sind Organisten an der großen und bedeutenden 
Skinner-Orgel in Ingelheim am Rhein. Bisher haben sie zahlreiche 
Konzerte in vielen Ländern Europas, in Russland und in den USA 
gespielt, rund 25 CD-Einspielungen und 3 Video-DVDs vorgelegt 
sowie bei Radio- und TV-Produktionen mitgewirkt. 

Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz haben einige Spezialitäten. 
Einmal gibt es eine für alle Altersgruppen geeignete und kurzweilige 
Programmgestaltung mit jeweils angenehm zu hörenden und auch 
humorvollen Kompositionen. Weiterhin wird die Orgel-Spielanlage 
per Video auf eine große Leinwand im Kirchenraum übertragen, 
so dass die Konzertbesucher von allen Plätzen der Kirche den 
Organisten live beim Spielen auf die Finger und die Füße schauen 
können. Das Programm wird zusätzlich noch humorvoll moderiert 
und es gibt für die Besucher immer noch einige Überraschungen 
im Konzert. 

Die Organisten ergänzen: “Die Schuke-Orgel mit ihrem vielsei-
tigen Klangbild eignet sie sich ideal für unser Konzertprogramm. 
Wir freuen uns sehr darauf, den Besuchern dieses klangschöne 
Instrument mit bekannten Melodien präsentieren zu können. Ca.10 
Minuten vor Konzertbeginn machen wir als kleines Vorprogramm 
noch eine kurze Orgel-Vorführung.”

Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). Dauer: ca. 1 Stunde. Infos 
zu den Ausführenden und Demo-Video zum Konzert: www.lenz-
musik.de. 

Gekürzt durch Red. KSL
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